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Das Wort des Präsidenten
Liebe Hockeygemeinschaft

Ein unvergesslicher Sommer neigt sich dem Ende, und die hoffentlich ebenfalls unvergessli-
che Hockeysaison 22/23 steht bevor. Die Vorbereitungsspiele haben bereits begonnen. Am 
18. September wird die 1. Liga Mannschaft ihr erstes Meisterschaftsspiel auswärts gegen 
den EHC Saastal absolvieren. Wir vom Vorstand wünschen allen Mannschaften einen er-
folgreichen und unfallfreien Start in die neue Saison. 

Dies ist die erste Ausgabe, bei welcher ich die Ehre habe, das Vorwort zu schreiben. Ich 
durfte am 1. Juli die Präsidentschaft des EHCA von Mario Zimmermann übernehmen. Für 
das ausgesprochene Vertrauen der Generalversammlung bedanke ich mich, und freue mich 
auf eine konstruktive und erfolgreiche Zusammenarbeit. Der erste Eindruck des EHCA Vor-
stands war ausgezeichnet. Ich war sehr beeindruckt vom starken Teamgeist und Engage-
ment aller Vorstandsmitglieder. An dieser Stelle sei nochmals ein ganz grosses Dankeschön 
an Mario für die geleistete Arbeit und seinen Einsatz während seiner Zeit als Präsident des 
EHCA ausgesprochen.

Ebenfalls neu im Vorstand seit dem 1. Juli ist Loredana Rullo (Lori), welche das Sekretariat 
übernommen hat. Auf den Seiten 19 bis 23 findet ihr ein kleines Porträt von Lori und mir, 
verfasst von Res Kallen. 

Thomas Willen und sein Team haben auch mit dem diesjährigen Eishockey-Sommercamp 
einen Riesenerfolg verbuchen können. Die Teilnehmerzahl war mit über 90 Anmeldungen 
ausgebucht und noch höher als im letzten Jahr. 

Damit dem EHCA die vollen Zuschauerränge auch in dieser Saison erhalten bleiben, musste 
ein Ersatz für das geschlossene Arenarestaurant erarbeitet werden. Lukas Baumann hat 
sich dem Problem angenommen und zusammen mit dem Vorstand eine Lösung gefunden. 
Auf den Seiten 34 und 35 berichten wir Näheres dazu. 

Weitere Beiträge handeln vom Sommertraining (Seiten 4 bis 6), einem Rück- und Ausblick 
der 2. Mannschaft (Seiten 8 und 9), einer Vorschau über den Nachwuchs (Seiten 10 und 
11), über die Auszeichnung an der Sportlerehrung für den Meistertitel der U15 Mannschaft 
(Seite 17), der beliebten Serie: Was machen Hockeyler neben dem Eis (Seite 27), oder die 
Übergabe der 555er-Betreuung auf Seite 31. Für die verspielten unter euch empfehle ich 
das EHC-Memory auf den Seiten 24 und 25. 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern eine unterhaltsame Lektüre.

Andreas Wagner, Präsident EHC Adelboden
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WASAG – dein Partner für Treuhand
und Revision in Adelboden

Wir begleiten dich auf dem Weg in die 
digitale Administration!

WASAG.CH  |  WASAGdigital
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Unsere Vielfalt an Produkten wird Sie überraschen.
Kommen Sie uns besuchen, wir freuen uns auf Sie!

Dorfstrasse 12 / 14 • 3715 Adelboden • 033 673 13 34

SOUVENIR

www.crazy-sports.ch

wünscht dem EHC Adelboden

eine erfolgreiche Saison

Your local,

real SNOWBOARD-PRO

einkehren... abschalten... geniessen!

sandra burn & andy schranzsandra burn & andy schranz

restaurant hohliebe-stübli
3715 adelboden

033 673 10 69
info@hohliebestuebli.ch
www.hohliebestuebli.ch
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Neue Saison. Neue Gegner: Neues Glück?
Die 1. Mannschaft erhält in der kommenden Saison neue Gegner! Damit alle EHCA-Fans 
wissen, mit wem wir es zu tun bekommen, stellen wir sie hier kurz und knackig vor.

Stee Inniger
HC Tramelan
Gründungsjahr: 1940
Wappentier: Haifisch
Spielstätte: Patinoire Zurich, Tramelan im Berner Jura
Sprache: natürlich welsch
Einwohnerzahl: 4'600
Liga Saison 2021/22: Aufsteiger aus der 2. Liga
Chance gegen den EHCA:

HC Sarine-Fribourg
Anzahl Mitglieder: ein paar
Spielstätte: BCF Arena, Fribourg an der Saane
Sprache: ça depend 😊 
Einwohnerzahl: 38'800 
Liga Saison 2021/22: 2. Liga
Chance gegen den EHCA:

EHC WIKI-Münsingen
Gründungsjahr: 1944
Wappentier: Drache
Spielstätte: Sportzentrum Sagibach, Wichtrach BE
Sprache: Bäääärndütsch
Einwohnerzahl: 4'000
Liga Saison 2021/22: MySports League
Chance gegen den EHCA: 
Vielversprechend... Wiki ist unser neuer Derbygegner

HC Prilly Black Panthers
Gründungsjahr: 1982
Budget: 90'000 CHF
Spielstätte: Vaudoise Cooly, Lausanne
Sprache: Französisch
Einwohnerzahl: 140'000
Facebook-Fans: 1'179
Chance gegen den EHCA:
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Ein paar Worte zum Sommertraining…
Sommertraining – Fluch und Segen zugleich
Bereits am 29. April 2022 startete die erste Mannschaft des EHC Adelboden ins alljährliche 
Sommertraining. Die kurze Pause zwischen der Saison 2021/2022 und der neuen Saison 
hat bekanntlich einen triumphalen Hintergrund, nämlich die Finalqualifikation, welche eine 
Hockeyeuphorie im Bergdorf auslöste und gar einen Zuwachs von Nachwuchsspielern beim 
EHCA verursachte. So war dann auch das letzte Eistraining der vergangenen Saison erst 
am 1. April 2022. Die Verantwortlichen waren trotzdem gezwungen, das Sommertraining 
bereits so früh starten zu lassen, trainiert doch das Fanionteam bereits seit dem 22. Juli 
2022 wieder auf dem Eis. 

Die eingespielten Athletik-Coaches rund um Cyril Brunner, Häni Allenbach, Pascal Willen 
und Marco Gyger stellten auch in diesem Jahr ein gelungenes Programm zusammen um 
auch bei einer langen Saison – allenfalls wiederum bis zu den Finalspielen – die notwendi-
gen körperlichen Voraussetzungen zu erarbeiten. So war es dann auch nicht überraschend, 
dass im Verlauf der ersten Trainingswochen der traditionelle Fitnesstest durchgeführt 
wurde. Für einige Spieler war der Test mit geringem Aufwand verbunden. Andere Spieler 
hingegen kämpften noch Tage und Wochen später mit den Strapazen des Fitnesstests. Ei-
nes haben aber alle Teamkameraden gemeinsam: Jeder freut sich nach dem zweiten Test, 
wenn sich seine Form verbessert hat und er mehr Wiederholungen machen konnte. 

Geschwitzt wurde nicht nur im Kraftraum. Neben den Krafteinheiten wurden auch zahlrei-
che Trainingseinheiten auf der Gurtnermatte durchgeführt. Schliesslich war der letzte Teil 
des Trainings in der Regel für ein Fussballspiel reserviert. Eine Niederlage im Fussballspiel 
löste teilweise eine mittelgrosse Krise aus, welche noch Minuten nach dem «Abpfiff» zu hit-
zigen Diskussionen führte. Der Unmut über eine Niederlage legte sich allerdings spätestens 

Unter den strengen Augen der Trainer versucht Dario Kropf sein 
Glück beim Fitnesstest. Foto: Hannes Allenbach
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nach einer kalten Dusche, so dass der Haussegen innerhalb des Teams nur für kurze Zeit 
schief stand. Zumindest steht damit fest, dass der Siegeswille bereits wieder vorhanden ist, 
was sich als Vorteil für die kommende Saison weisen könnte. 

Summer-Tschegg – Ausdauer, Kraft, Spass und Teambildung
Von «chrüz und quer» über «Motorbötlä» bis «Schlossbouquet» wurde auch in diesem Jahr 
ein Programm für den bereits achten Summer-Tschegg auf die Beine gestellt. Die Organi-
satoren David Maurer (leider das letzte Mal) und Cyril Brunner haben wieder ein technisch 
anspruchsvolles und «lungenmässig» hartes Programm vorbereitet. 

Die schlechten Wetterprognosen führten dazu, dass der Sommer-Tschegg am Freitag nur 
auf dem Eis – in der überdachten Eishalle – durchgeführt werden konnte. Es kam Hoffnung 
auf, dass der Spielspass bei «chneblä und chäpslä» im Vordergrund stehen würde. Beim An-
ziehen der Ausrüstung bemerkten wir jedoch schnell, dass ohne Goalie nicht «chneblä und 
chäpslä» auf dem Programm stehen konnte. Vielmehr wurden die Beine «zerstört» und die 
Lunge strapaziert. Che Zryd war der Leader nach dem Eisprogramm, was Teamintern als 
Überraschung betitelt wurde. 

Am Samstag 08:30 Uhr stand mit «Wällä-Gang» ein Lauf auf dem Pumptrack statt. Absol-
viert wurden insgesamt zwei Läufe. Wem zwischen beiden Läufen die geringste Zeitdiffe-
renz gelang, war der Sieger dieser Disziplin. Mister «Blockschuss» und Hobbyskater Kevin 
Santschi war nicht zu schlagen und triumphierte souverän. 

Gewohnt leichtfüssig unterwegs, Fabian Willen 
beim Sommer-Tschegg. Foto: Marco Gyger
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Nach kurzer Pause startete die Bike-Tour bei der Firma «Holzbau Burn» mit dem Ziel 
«Brandsee». In Zweierteams wurden auf der Strecke mit mehr oder weniger Umwegen vier 
«Schöggeli» zusammengesucht und zum Brandsee gebracht. Neuzugang Cedi Kaufmann 
und Velokönig Marco Germann waren die Cleversten und/oder Schnellsten und konnten 
diese Disziplin für sich entscheiden. An der Spitze des Klassements konnte sich aber Che 
Zryd weiterhin behaupten. 

Die zwei letzten Disziplinen am und auf dem See wirbelten das ganze Klassement noch 
einmal durcheinander. Ob es die Nerven von Che Zryd waren, welcher bereits den Sieg vor 
Augen hatte oder einfach ein bären- und nervenstarker Marco Germann, kann rückwir-
kend nicht mehr festgestellt werden. So gingen die Gratulationen an Marco Germann, wel-
cher einmal mehr eine beachtliche Leistung zeigte. Er gewann damit den achten Summer-
Tschegg auf der Zielgeraden. 

Ein grosses Dankeschön geht an Devi und Cirä, welche Ausdauer, Kraft, Spass und Teambil-
dung wieder einmal perfekt in einem abwechslungsreichen Wettkampf verbinden konnten. 
Es ist ein harter Anlass, welcher das Team noch enger zusammenwachsen lässt. 

Weisheiten aus der Garderobe
Zum Abschluss zwei kleine Weisheiten aus der Garderobe, welche nicht passender sein 
könnten. Trotz der hervorragenden körperlichen Verfassung fielen in der Garderobe auch 
weise Worte, die der Öffentlichkeit zugetragen werden müssen. So wurde richtigerweise 
festgestellt, «dass noch kein Eishockeyspieler im Kraftraum Weltmeister geworden ist». Er-
gänzt wurde diese zutreffende Ausführung zudem, dass «mit Hanteln noch niemand Tore 
geschossen habe». Diese fast schon philosophisch anmutenden Weisheiten zeigen auf, 
dass sich die Mannschaft nicht nur im physischen Bereich weiterentwickelt hat, sondern 
auch auf persönlicher Ebene bereits meisterwürdig unterwegs ist. 

Bruno Marcon und Melchior Lanz

Am Schluss waren trotzdem (fast) alle zufrieden. Foto: Marco Gyger
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Kaderliste 1. Mannschaft Saison 2022/23
Position # Name Vorname Wohnort Jg.

Torhüter 35 Friedli David Thun 91

41 Lanz Melchior Bern 95

Verteidigung 5 Dähler Severin Herbligen 98

15 Willen Fabian Adelboden 95

22 Gerber Jonas Bleienbach 03

28 Hofmann Niklas Thunstetten 05

44 Wandfluh Kjetil Kandergrund 99

47 Wüthrich Lukas Schwarzenegg 00

56 Zryd Che Adelboden 96

Sturm 7 Kallen Mitja Adelboden 03

17 Dähler Thierry Oberdiessbach 03

18 Germann Marco Adelboden 96

27 Christen Johny Schwarzenegg 89

29 Ruchti Timo Selzach 02

31 Santschi Kevin Bern 92

37 Brechbühl Sandro Langnau 98

50 Marcon Bruno Adelboden 88

83 Kaufmann Cedric Adelboden 94

87 Kropf Dario Wimmis 93

91 Schmid Nico Adelboden 91

94 Roth Terence Adelboden 94

95 Tschanz Alexander Adelboden 95

Erweitertes Kader
9 Josi Etienne Adelboden 07

11 Schärer Luc Adelboden 07

Staff
Trainer Schranz Putz Adelboden

Assistent Gyger Marco Schwarzenegg

Physio Allenbach Häni Adelboden

Physio Schmid Livia Adelboden

Teamleiter Koller Marco Adelboden
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2. Mannschaft Ausblick Saison 2022/2023
Die letzte Saison war sportlich nicht so erfolgreich. Verletzte und sonstige Absenzen führ-
ten zu einem noch schmaleren Kader. Daraus resultierten viele Gegentore und Niederla-
gen. Erstmals rangierten wir auf dem zweitletzten Platz. Niemand war zufrieden, deshalb 
wurde eine Krisensitzung einberufen. Gedanken wurden ausgetauscht: freiwilliger Abstieg 
in die 4. Liga, Rückzug der gesamten Mannschaft, Verkauf sämtlicher Hockeyutensilien. 

Das Ende nahte. 

Doch dann änderte auf unerklärliche Weise die Stimmung und man war sich plötzlich einig, 
dass man sich solch schlechte Saisons nicht noch einmal bieten lassen wolle. «Angriff ist 
die beste Verteidigung!», «Wir könnten immer noch 1. Liga spielen!», «Mein Knie ist seit 
10 Jahren kaputt, aber das sollte schon klappen!», «Ich habe eigentlich keine Zeit, aber ich 
komme trotzdem!», «meine Freundin hat etwas dagegen, aber das spielt keine Rolle!», «Ich 
habe früher auch schon mit drei Verteidigern gespielt!», «Ich könnte noch jahrelang auf 
höherem Niveau spielen!», «Ich starte sofort mit dem Sommertraining!», «Ich auch bald!», 
«Wir erweitern den Strafenkatalog!», «Im Herbst muss das Gewicht gewogen werden!», 
«man darf nur noch dreimal fehlen!», «nein, nur noch zweimal fehlen!», «ja, man darf nicht 
mehr fehlen!», «Der Kühlschrank muss immer gefüllt sein!».

Fleisch- und Käseplatten 

Vermietung von Festzelten und Festmobiliar 

Ihr Fleisch- und 
Spezialitäten-Fachgeschäft

in Adelboden

Ihr Fleisch- und Ihr Fleisch- und 
Spezialitäten-FachgeschäftSpezialitäten-Fachgeschäft

in Adelbodenin Adelboden
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Begeistert liess uns dieser Sport an das Unmögliche glauben, und wir beendeten hoch-
motiviert die Saison mit einem unvergesslichen Skitag. Noch nie waren so viele Spieler 
anwesend.

Seither wurde es etwas ruhiger um die Mannschaft. Als schönes Ereignis im Juni feierten 
wir die Hochzeit von Nicole und Merlin (unser neuer Teamverantwortliche). Wir gratulieren 
herzlich und wünschen alles Gute.

Leider haben wir auf die neue Saison wichtige Abgänge zu verzeichnen: Cedric Kaufmann 
(1. Mannschaft), Toni Müller und Reto Brügger (Austritte). Wir danken diesen Spielern für 
ihren jahrelangen Einsatz und wünschen weiterhin viel Erfolg. Doch trotz dieser Lücke freu-
en wir uns auf namhafte Verstärkungen: Oli Büschlen, Michael Loretan, Janik Allenbach 
und Michael Künzi (B-Lizenz). Aktuell umfasst das Kader 20 Spieler. Im Trainingslager in der 
Lenzerheide holen wir uns den Feinschliff, damit wir im Herbst wieder auf die Erfolgsstras-
se zurückkehren können.

Dominic von Allmen
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Saisonvorbericht Nachwuchs 2022/23
Seit Ende April schwitzen die Nachwuchsspieler ab U13 intensiv im Sommertrainingsbe-
trieb. Der Schulschluss zu den Sommerferien war auch zugleich die wohlverdiente Pause. 
Mit grosser Erwartung kamen dann die ersten Eistrainings während der SommerCamp Wo-
che. Endlich, dachten sich die Jugendlichen. Am heutigen Verfassungsdatum, den 28. Au-
gust, sind bereits einige Eistrainings absolviert und bei den Testspielen konnte das Match-
feeling etwas gefördert werden. Für die bevorstehende Saison ist sehr vieles organisiert 
und jedes Team freut sich auf den Start der Meisterschaft.

Hockeyschule
Auch diese Saison ist ein erfahrenes Team jeweils am Dienstag und Donnerstag ab 17.30 
Uhr für eifrige und willige Hockeyküken bereit. Die abwechslungsreichen Trainings fördern 
die Kleinsten auf den schmalen Kufen. Der Einstieg ist jederzeit möglich! Wir lassen alle 
Neuen über mehrere Wochen etwas Hockeyluft schnuppern. Infos und Anmeldung bei 
Thomas Willen.

U9
Bei jeweils vier Turnieren vor und nach Weihnachten kommen die Jüngsten erstmals zum Wett-
kampfluft schnuppern. Zusammen als Team und mit einem Coach geht es zu den zweistündi-
gen Turnieren. Nicht das Siegen steht im Vordergrund, sondern Lernen und Spass haben. Mit 
Toni Grichting und Ädi Marcon begleiten zwei erfahrene Trainer die junge Mannschaft.

U11
Che Zryd und David Maurer werden ebenfalls eine weitere Saison die U11er coachen. Es 
wird auf dieser Stufe immer noch in Turnierform quer in einem Drittel gespielt. Hierfür sind 
schnelles Denken, wendige Beine und erfolgreiches Positionsspiel gefragt. Für die Torhüter 
beider Stufen (U9/U11) wird neu Kaspar Schmid im Einsatz stehen. Auch dieses Team wird 
je vier Turniere vor und nach Weihnachten bestreiten. 

U13 
Ab der Stufe U13 kommen unsere Partnerclubs ins Spiel. Mit Kandersteg bestreiten wir 
gemeinsam eine weitere Saison zusammen. Das Spiel über das ganze Eisfeld ist für viele 
neu! Manches muss erlernt werden und auch das Offside wird zum mehrmaligen Thema. 
Die Matches gehen über die volle Länge von 3 x 20 Minuten. Unterstützt werden die eige-
nen Spieler von Andrea Schranz und meiner Wenigkeit. Da viele Spieler im älteren Jahrgang 
2010 sind, erwarten wir den einen oder andern Sieg mehr als letzte Saison.

U15
Nach der magistralen Saison 2021/22 habe ich vorzeitig die Verträge mit Beat Gehret und 
Bruno Inniger verlängert. Nach Kandersteg und Gstaad sind neu auch die Simmenbulls im 
Team integriert. Das Team ist sehr breit aufgestellt und muss sich schnell finden, da es sehr 
früh (Mitte September) bereits in die Saison startet. Neben den Thun Dragons wird sicher 
das neue zweitw U15-Team aus Langnau zum bewährten Gradmesser. Dem Team stehen 
viele interessante Spiele bevor.

U17
Das gesamte Kader hat letzte Saison bereits U17-Spiele beschritten. Somit weiss jeder ein-
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zelne Spieler wie wichtig jeder einzelne «Shift» ist für den Teamerfolg nach sechzig Spiel-
minuten. Adrian Probst wird als Headcoach und mit Unterstützung von Christian Reuteler 
(Gstaad) das Team von Spiel zu Spiel trainieren und coachen. Es wird sich schnell zeigen, ob 
nahtlos an die erfolgreiche letzte Saison angeknüpft werden kann.

U20
Nach der schwierigen letzten Saison ist es an der Zeit für einen Neuanfang! 
Aus verschiedenen Gründen haben wir das Team um ein Stärkeniveau heruntergestuft. 
Dies bedeutet nicht, dass es einfacher wird und doch müssen wir bei mehreren Gegnern 
bis zum Schluss um den Sieg mitspielen können. Marco Gyger wird das Team coachen. In 
der Zusammenarbeit mit Gstaad und Kandersteg versuchen wir auch an der Bande wieder 
breiter aufgestellt aufzutreten. 

Im Hintergrund arbeiten sehr viele freiwillige Eltern, Freunde und Jugendliche und sichern 
mit ihrer vorbildlichen Einstellung den gut funktionierenden Trainings- und Spielbetrieb im 
Nachwuchs. Damit jeder Spieler die vielen Einsätze in einer langen Saison durchsteht, ist 
die persönliche «Körperpflege» von grosser Bedeutung! Also, viel Essen und Trinken, zu 
Hause an der Beweglichkeit schaffen und ausreichend schlafen! 

Dann steht einer erfolgreichen und verletzungsfreien Saison nichts mehr im Weg.

Euer Nachwuchschef, Thomas Willen

Dorfstrasse 27
3715 Adelboden
033 673 1234
www.haueter-adelboden.ch

Haueter
Bäckerei

...zum Z‘Morge

...zum Z‘Mittag

...zum Z‘Vieri

Haueter passt immer!

WERBEHOF.CH  |  ADELBODEN  |  GRAFIKDESIGN  

@thealpartists

WERBEHOF.CH  |  ADELBODEN  |  GRAFIKDESIGN  ARTPRINTS  |  FASHION  |  BEA@WERBEHOF.CH



12

Sommercamp
Bereits zum 7. Mal organisierte Thomas Willen das Sommer Camp in der Arena Adelboden. 
Es hagelte Anmeldungen wie noch nie – am Ende waren es über 90 Kinder und ca. 20 Leiter, 
die an den fünf Camp-Tagen in der Arena ein intensives Programm erleben durften. Es war 
eine Mischung aus vielen Eiseinheiten, Off-Ice auf der Gurtnermatte mit Spiel, Koordinati-
on, Ausdauer und Kraft oder Parcours in der Turnhalle. Für Abwechslung war gesorgt mit 
dem Besuch im Schwimmbad, Postenlauf im Dorf oder interessanten Theorieblöcken zum 
Beispiel mit dem Profi-Schiedsrichter Micha Hebeisen.
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Die Mädchen und Jungs aus Adelboden, Kandersteg, Gstaad, Lenk-Zweisimmen, Thun, In-
terlaken, Oberlangenegg, Lyss, Bern und sogar Zürich konnten von viel Eishockeywissen und 
-erfahrung profitieren. Als Trainer im Einsatz standen nebst den Trainern des EHC’s auch 
einige Spieler der 1. Mannschaft, zudem kam der Kanadier Scott Jacklin, welcher vorletzte 
Saison noch als Trainer in Adelboden im Einsatz stand und nun in Frankreich an der Bande 
steht, für die Woche nach Adelboden. Lara Gehret, Monika Hari und die Nachwuchsspieler 
Erwan Noto und Philip Schärz komplettierten das Leiterteam und leisteten einen grossen 
Beitrag zum guten Gelingen für diese tolle Woche! Ein grosses Merci allen Beteiligten, den 
Eltern und Kindern für ihren unbezahlbaren Einsatz fürs Eishockey!

Barbara Willen
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reichenbach tel. 033 676 18 18 www.muellersport.ch

«Dein Profi, wenn’s ums Biken geht!»
«Dein Profi, wenn’s ums Biken geht!»

Dorfstrasse 9 ■ 3715 Adelboden ■ Tel. +41 33 673 27 73 ■ alpenblick-adelboden.ch

Die AXA wünscht 
eine tolle Saison

Gerne sind wir für Sie da.

AXA Hauptagentur Fabio Schmid
Kanderstegstrasse 11, 3714 Frutigen
Büro Adelboden: Landstrasse 9, 3715 Adelboden
AXA.ch/frutigland
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Chum cho Chum cho 
hockeylä!hockeylä!

Ab September starten wir wieder mit der Eishockeyschule 
in der Freizeit- und Sportarena Adelboden.

Mädchen und Buben ab 4i sind eingeladen. 
Schnuppertrainings und Ausrüstungen sind gratis!

Eishockeyschule jeweils dienstags und donnerstags 
von 17.30 – 18.30 Uhr in der Arena Adelboden.

Es ist nie zu spät! 
Jetzt mit Eishockey spielen starten! 
Wir bieten verschiedene 
Trainingsmöglichkeiten für die 
Jahrgänge 2008 bis 2011 an.

Infos: nachwuchs@ehcadelboden.ch 
oder bei Thomas Willen (079 828 85 16)

1. Liga-Verein mit Tradition
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Metall- und Torbau AG
Erlenweg 2 Tel. 033 673 88 55
3715 Adelboden spiessmetall.ch

Ihr Spezialist für Metall- und Torbau in der Region.

Wir wünschen dem EHC Adelboden 
viel Erfolg!

Vor oder nach dem Match:
Wohlfühlen. Geniessen. Entspannen. Erleben.
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Besondere Auszeichnung für das U15-Team
Am 12. August 2022 erhielt unser U15-Team eine ganz besondere Auszeichnung. Sie wur-
den an der Sporterehrung der Gemeinde Adelboden für ihren 1. Rang in der U15A-Saison 
ausgezeichnet. Trainer und die fast komplette Mannschaft sorgte auf dem Adelbodner 
Dorfplatz für eine volle Bühne! Im Anschluss gings zum gemeinsamen Pizzaessen – eine 
Motivationsspritze für die kommende Saison – wyter so!

Stee Inniger

Foto: Monika Ingold, Frutigländer

Öffnungszeiten: Sommer So + Mo Ruhetag
  Di – Sa ab 17.00 Uhr
 Winter täglich ab 16.00 Uhr

Dorfstrasse 40, weltcup-bar@hotmail.ch

Der Treffpunkt, wo nicht nur Skistars 
ihre Fussabdrücke hinterlassen!
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Coiffeur Chalet
Obere Dorfstr. 8
3715 Adelboden
033 673 05 08
www.coiffeur-chalet.ch

www.bruegger-keramik.ch, t 033 671 03 04

Wosch äs luschtig ha, 
muescht i ds Time out ga!

Albrecht Inniger
Dorfstrasse 28
3715 Adelboden

Uf nä Bsuech gfröuwe sig 
ds Fessi u sis Team
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Eintritt / Beiträge
Werden auch Sie Mitglied, Gönner oder Sponsor des EHC Adelboden!

Unser Verein ist auf Ihre Mithilfe als Mitglied, Gönner oder Sponsor angewiesen. Mit Ihrer 
Unterstützung ermöglichen Sie unseren Jugendlichen, den Hockeysport auszuüben. Der 
EHC Adelboden leistet damit einen Beitrag zur sinnvollen Freizeitgestaltung der Jugend. 
Mit einem der untenstehenden Beiträge unterstützen Sie unseren aktiven Sportclub.

Eintritt Heimspiel 1. Liga

Erwachsene Fr. 12.–
Studenten/Lehrlinge/Pensionäre und Erwachsene mit Gästekarte  Fr. 10.–
Kinder bis 16 Jahre gratis

Beiträge Saison 2022/23

Passive Einzelmitglied Fr. 50.–

 Einzelmitglied mit freiem Eintritt zu sämtlichen Heimspielen
  Erwachsene Fr. 120.–
  Lehrlinge / Studenten Fr. 80.–
  Kinder bis 16 Jahre gratis

 Familienmitglied mit freiem Eintritt für die 
 Familie (inkl. Kinder bis 16 Jahre) 
 zu sämtlichen Heimspielen Fr. 180.–

555er-Club Als Mitglied des Gönnerclubs unterstützen Sie den 
EHC Adelboden als Privatperson oder Firma mit jährlich Fr. 555.– 
und profitieren von einer Netzwerk-Plattform im einheimischen 
Eishockey-Umfeld.

 Ihre Annehmlichkeiten:
 – 2 Saisonkarten für alle Heimspiele der 1. Mannschaft
 – reservierter Tribünenbereich
 – offerierte Getränke und kleine Verpflegung in den Pausen

 + CHF 222.–
 – zusätzlich 2 Saisonkarten für alle Heimspiele der 1. Mannschaft
 – Teilnahme an sämtlichen Gönnerclub-Anlässen (2 Personen gratis). 

 Ob es sich hierbei um den Ehe-, Geschäfts- oder sonstigen Partner 
 handelt, spielt keine Rolle.

 Die optimale Gelegenheit, um Kundenkontakte zu pflegen!

Sponsoren Werben Sie auf den Dresses der Mannschaften und/oder schalten 
Sie Inserate im Matchprogramm oder der EHC-Zytig. 
Bitte erkundigen Sie sich bei Lukas Baumann, Ressortchef Sponsoring.
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Der neue Präsident stellt sich vor
An der Hauptversammlung vom 1. Juli 2022 wurde Andreas Wagner als Nachfolger von Ma-
rio Zimmermann zum Präsidenten des EHCA gewählt. Wie er nach Adelboden kam, warum 
und wie er neu die Geschicke unseres Vereins leiten wird, wollen wir herausfinden. 

Andreas, einen schönen Vornamen hast du. Von 
wo kommst du? 
Geboren bin ich in Basel, am 17. Mai 1976. Als ich 
knapp ein Jahr alt war, ist mein Vater aus beruf-
lichen Gründen für vier Jahre nach Schweden ge-
gangen und deshalb haben ich und meine jüngere 
Schwester einen Teil der Jugend im Norden ver-
bracht. Daraufhin kehrten wir in die Schweiz zurück, 
wo ich in Oberwil BL meine Jugend verbracht habe.

Wie kommt es, dass du und deine Familie in Adel-
boden Wohnsitz genommen hast? 
Wir haben in Muntelier bei Murten gewohnt und 
waren bereits oft hier in den Ferien, etwa an den 
Wochenenden zum Skifahren. Es hat uns schon im-

mer gefallen in den Bergen, weshalb wir uns im Berner Oberland für eine Ferienwohnung 
umgeschaut haben und dann hier in Adelboden an der Walezubestrasse etwas gefunden 
haben. Anfangs hatten wir etwas Angst, dass es unseren Kindern nicht gefällt und wir sie 
motivieren müssen nach Adelboden zu gehen. Letzten Endes waren sie es dann, die uns 
angetrieben haben, was wir sehr schön fanden. Wir haben versucht, möglichst viel Zeit hier 
zu verbringen, und als ich geschäftlich verlegt wurde und meine Familie nicht nachziehen 
konnte, wohnten sie kurz vor Beginn von Corona für rund acht Monate in Adelboden. Sie 
haben sich hier sehr wohl gefühlt, wurden schnell aufgenommen und integriert, weshalb 
sie, nachdem ich aus Malaysia zurückgekehrt bin, hier bleiben und nicht nach Murten zu-
rückkehren wollten.

Und wie bist du zum EHCA gestossen? 
Durch Adrian Haueter. Vielleicht zuerst durch meinen Sohn Matteo, der schon immer eis-
hockeybegeistert war. Ich kannte das nicht so. Er wollte an die Matches und stand immer 
zuvorderst mit einem Banner aus Karton. Der Sport hat mich von Anfang an beeindruckt. 
Dadurch habe ich dann Adrian Haueter kennengelernt. Ich kam an einem Match ins Ge-
spräch mit ihm, habe mich vorgestellt und teilte ihm mit, dass ich etwas suche, um mich 
besser zu integrieren und um etwas für das Gemeindewohl beizutragen. Adrian meinte, 
es brauche immer wieder Hilfe und ein halbes Jahr später hat er mich dann an eine Vor-
standssitzung eingeladen. Dort hat mich der Teamgeist von der ersten Sekunde an gepackt, 
die Leute, und auch der Respekt, der vorhanden war. Als ich später darauf Aufmerksam 
gemacht wurde, dass der Präsidentenjob frei ist, war ich anfangs etwas überwältigt, da ich 
nicht wirklich Erfahrung/Ahnung hatte von Eishockey. Dieses Argument hat man mir ziem-
lich schnell entkräftet, zumal sehr viel Eishockey-Kompetenz im Vorstand vorhanden sei 
und dies kein Problem darstelle. Nach ein paar Gesprächen habe ich festgestellt, dass ich 
hier vielleicht tatsächlich etwas helfen kann, etwa bei organisatorischen Dingen oder gene-
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rell, um etwas Struktur hinein zu bringen. Es hat auch niemand anderes für das Präsidium 
gehabt – ich habe klar gesagt, wenn es sonst jemanden gibt, mache ich es nicht.

Auf dem beruflichen Netzwerk von LinkedIn ist dein Werdegang umschrieben. Du hast 
an der ETH Zürich studiert, hast einen Master of Science in Maschineningenieurwissen-
schaften. Du hast beim heutigen Arbeitgeber Nestlé Nespresso verschiedene Stellen als 
Projekt-, Logistik- und Factory Engineering-Manager durchlaufen. Ein Mann mit viel Füh-
rungserfahrung. Siehst du dich nun auch als Manager des EHC Adelboden?  
Es kommt darauf an, was man unter Manager versteht. Ich denke, dass ich mit meiner Er-
fahrung erwirken kann, Strukturen festzulegen, die dazu führen, die Effizienz zu steigern. 
Ich sehe mich aber primär als Teammitglied, weniger als Manager. Auch bei der der Arbeit 
habe ich nie so funktioniert. Ich habe einen Teamapproach und keinen hierarchischen.

Gibt es im Vorstand Handlungsbedarf in Sachen Effizienz? 
(zögert) Ja, es gibt Handlungsbedarf. Es sieht so aus, als würde der Club, die ganzen Events, 
von ein paar wenigen Personen getragen werden. Auch wenn der Vorstand derjenige ist, 
der Sachen anstossen muss, ist es trotzdem ein Verein mit mehr als zehn Mitgliedern. Dort 
ist schon noch Potential da, dass man die Leute mehr integrieren kann und muss. Auch 
wenn ich erst zwei Sitzungen hatte, sehe ich, dass da ein Haufen gute Ideen in der Luft sind. 
Der Vorstand hat aber die Zeit nicht, alles selbst in die Hand zu nehmen. Und wenn dann 
noch erfahrene Personen vom Vorstand austreten, dann sieht es definitiv schlecht aus.

Was oder womit beschäftigt sich der Vorstand aktuell? Was sind die kurzfristigen, mittel-
fristigen und langfristen Kernthemen?
Das ist noch etwas früh für mich, zu beurteilen. Ich sehe Kontinuität und es läuft vieles gut. 
Der Vorstand ist sehr unabhängig, der würde auch ohne Präsidenten funktionieren. Viel-
leicht nicht in der Effizienz, die sie sich wünschen, aber es würde schon einen Moment ohne 
Präsi gehen, zumindest kurzfristig. Auch ist die Situation mit dem Restaurant in der Arena 
anzusprechen, wo wir auf einem sehr guten Weg sind, eine Lösung zu finden. Das war jetzt 
kurzfristig sicher ein risikoreiches Thema. Mittelfristiges Ziel ist der Nachwuchs, diesen zu 
motivieren und an den wichtigen Anlässen präsent zu sein, damit wir möglichst viele Junge 
nachziehen können, um auch künftig eine gute Mannschaft in der 1. Liga stellen zu können.

Welchen Eindruck hast du von der Infrastruktur?
Die Hockeyhalle an und für sich ist für so einen kleinen Ort top. Die Infrastruktur vom 
Hockeyclub habe ich noch nicht abschliessend beurteilt. Von mir aus gesehen fehlt dort 
einiges, etwa ein Clublokal. Generell fehlt ein Zuhause für den Verein. Ein Ort, wo man sich 
vor und nach dem Match trifft, wo sich aber auch andere Leute einfinden können, das fehlt.

Werden wir nächstes Jahr in Trikots auflaufen, wo exklusiv nur noch Nespresso als Wer-
beträger erscheint? Wird die Arena Adelboden bald in «Nespresso – what else»-Arena 
umgetauft?  
Nein. Ich will das klar trennen. Ich arbeite für die Firma primär aus dem Grund, weil sie sehr 
gute Werte, Leute und eine tolle Arbeitsatmosphäre hat. Das Produkt ist auch gut, ist aber 
zweitrangig.

Und nun noch ein wenig Insider-Wissen. Wie heisst der Captain unserer 1. Mannschaft?
(er überlegt; nach langem Zögern und ein wenig Hilfe) Bruno Marcon.
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Was ist ein Face-Off während eines Hockey-Spiels?
Weiss ich nicht. Regeltechnisch bin ich noch nicht auf der Höhe. Ich muss jeweils Matteo, 
meinen kleinen Sohn, fragen.

Welche Berge rund um Adelboden kommen dir spontan in den Sinn – hast du prägende 
Erlebnisse mit einzelnen Bergen? 
Bonderspitz, Grosser und Kleiner Lohner, Wildstrubel, Ammertenspitz, Gsür, das Albrist-
horn, ich war eigentlich auf allen, die man bewandern kann. Ich bin generell sehr gerne 
draussen. Die Schweiz ist ein Paradies, ein riesiger Outdoorpark. 

Zum Schluss: Hast du noch einen unausgesprochenen Wunsch?
Mein Hauptwunsch ist, dass man weiterhin eine gute Zusammenarbeit pflegt und dass man 
immerzu respektvoll miteinander umgeht. Wenn Probleme kommen, was Teil vom Leben 
ist, dass man diese gemeinsam angehen kann, zusammen kommuniziert und einvernehm-
liche Lösungen findet.

Andreas, ich danke dir für das kurze Gespräch. Ich wünsche dir in deiner neuen Stellung 
als Präsidenten des Vereins viel Einsicht und Weitsicht. Man sieht sich am nächsten Match! 

Foto: Familie Wagner; Interview: Res Kallen
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Unsere neue Sektretärin – wir stellen vor: 
Loredana «Lori» Rullo
In der Person von Lori Rullo konnte der EHCA die Funk-
tion der Sekretärin neu besetzen. Bis anhin hat Anke 
Reindl diese Charge ausgeführt – ihr gebührt an dieser 
Stelle der beste Dank für ihren Einsatz zu Gunsten un-
seres Vereins.
Wie und warum Lori nach Adelboden gekommen ist 
und warum sie ihre Dienste neu dem EHCA zur Verfü-
gung stellt, erfahren wir in untenstehendem Interview. 

Lori, bitte stell dich kurz unserer Leserschaft vor?  
Geboren 1981 bin ich in Grenchen (SO), wo ich auch 
aufgewachsen und zur Schule gegangen bin. Nach der 
Kaufmännischen Lehre in der Medizinal-Branche durf-
te ich u.a. in verschiedenen Branchen als Assistentin arbeiten: Handelskammer, Fussball, 
Automobilverlag, Uhren- und Flugzeugindustrie. Heute bin ich Assistentin der Direktion des 
Schweizerischen Gewerbeverbandes in Bern.
In meiner Freizeit koche und wandere ich gerne. Mittlerweile gehöre ich zur Gruppe «E-
Bike-Fahrer/innen» (vor allem in Adelboden, wo alles «stotzig ufe ghot», kann ich einfach 
nur den Knopf drücken 😊)
Nach Adelboden hat mich die Liebe geführt, nachdem ich anfangs Jahr zu meinem Freund 
auf 1'350 Meter Höhe gezogen bin. (Anmerkung der Redaktion: ihr Freund ist der EHCA-
Goalie Ciril Pieren).

Wie kommt es, dass du dich freiwillig für den Job als Sekretärin beim EHCA gemeldet hast?
Als ich mich an meinem vorherigen Wohnort Bettlach (SO) als Schweizerin eingebürgert 
habe, kam die klassische Frage beim Gespräch mit der Bürgergemeinde, ob ich in einem 
Verein tätig bin. Ich konnte diese Frage nur mit einem Nein beantworten und versuchte 
mich zu retten mit: «Ich bin aber im Fitness-Club». Da hätte ich gerne stolz antworten wol-
len: «Ja, ich gehöre auch zu einem Verein». Denn bekanntlich sind die SchweizerInnen ger-
ne «Vereinsleute». 
Durch meinen heutigen Vorstands-Kollegen habe ich erfahren, dass der EHC-Adelboden-
Vorstand Unterstützung im Sekretariat benötigt. 
Als klassische Assistentin habe ich – behaupte ich mal – ein gutes Fachwissen im Sekre-
tariat. Meinen abwechslungsreichen Job beim Gewerbeverband führe ich sehr gerne aus 
und macht mir ausserordentlich Spass und bin daher der Meinung, dass ich meine Stärken 
ebenso in den EHC Adelboden-Vorstand einbringen kann. 
Zudem war ich eine Freiwillige beim Schweizerischen Roten Kreuz, wo ich Jugendliche in 
ihrem Alltag unterstützen durfte. Ihr Strahlen zu sehen war eine grosse Freude. Daher finde 
ich das Helfen und einen persönlichen Beitrag in der Gesellschaft (zurück)geben zu können, 
sehr wichtig.  
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Was muss man sich rund um den Job als Sekretärin eines Sportvereins vorstellen. Welche 
Arbeiten erledigst du?   
Betreuung der Info-Mail-Adresse, Pflege der Adressdatenbank, allgemeine administrative 
Aufgaben, Versände, administratives Vorbereiten der GV u.a. die Einladung und Präsentati-
on erarbeiten, Protokolle schreiben. Aufgaben, die ich auch gerne in meinem Job täglich er-
ledigen darf (ausser Protokolle schreiben – wer macht das schon gerne 😊). Es ist abwechs-
lungsreich und wir werden immer wieder mit neuen Herausforderungen konfrontiert, was 
uns zugleich fordert und fördert.

Wie immer, noch eine Frage rund um den Puck! Welches ist dein Lieblingsteam weltweit? 
Schweizweit? 
Das kann doch nur der EHC Adelboden sein – die 2. Mannschaft! 😊

Loredana ist ab sofort unter info@ehcadelboden.ch für jegliche Fragen erreichbar.
Wir sind dankbar, dich in unserem Team zu haben und wünschen dir viele spannende He-
rausforderungen! 

Interview: Res Kallen

NEU MIT DEN MARKEN 

FINDE DEINE LIEBLINGSPRODUKTE BEI UNS IM SHOP UND FOLGE UNS AUF FACEBOOK / INSTAGRAM UND 
SEI IMMER INFORMIERT ÜBER NEUHEITEN UND AKTIONEN!

INTERHOCKEY AG interhockey_ag

Interhockey_True_Warrior_Lefevre_Biosteel_quer_12.8x9.25cm.indd   1Interhockey_True_Warrior_Lefevre_Biosteel_quer_12.8x9.25cm.indd   1 24.08.2020   15:39:3924.08.2020   15:39:39
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2. EHCA-Memory – wer wohnt wo?
So funktionierts: Finde heraus, welcher Erstliga-Crack in welcher Wohnung wohnt und ord-
ne die Nummern der Bilder den richtigen Namen unserer Vereinsmitglieder zu.

Die Lösung verraten wir in der Hockeyzytig auf Seite 28.

• A) Kevin Santschi (Spieler 1. Mannschaft)
• B) Nico Schmid (Spieler 1. Mannschaft)
• C) Melchior Lanz (Torhüter 1. Mannschaft)

Bild 1 und 2:
So schön wohnt es sich in dieser Bleibe (inkl. verstecktem Weinregal) 😊 Wer wohnt hier?
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Bild 3 und 4: 
Hier mag es jemand sehr aufgeräumt 
und stylisch. Wer wohl?

Bild 5 und 6:
In dieser Wohnung wohnt ein Spiele-
Liebhaber mit grünem Daumen. Wer?
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M. Koller · Dorfstrasse 50 · 3715 Adelboden · Tel. 033 673 12 06
Drogerie · Parfumerie · Naturheilmittel · Homöopathie · Reform

Het dr ina d’Schicha gstellt,
bischt quetscht, gschtucht oder prellt,
u das muess bessere, u zwar glii,
de chum zum Marco i d’Drogerie!

Ihr Fachgeschäft für Weine, 
Spirituosen und Getränke

Getränkemarkt – Weinfachgeschäft – Brennstoffe
Adelboden Tel. 033 673 30 30 www.hariag.ch

Jakob Germann
079 321 76 28

info@gp-gmbh.ch | gp-gmbh.ch

Gipserarbeiten, Unterlagsböden, 
Fassadenisolation, Trockenbau, 

Stuckaturen
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Was machen Hockeyler neben dem Eis?
Che Zryd, wir wollen dir auf den Zahn fühlen. 
Möchtest du Zahnarzt sein oder welches ist dein 
Traumberuf? 
Nein, Zahnarzt wäre nichts für mich. Mein Traum-
beruf war früher sicher Profi-Eishockeyspieler. 
Meine heutige Berufung als Zeichner Fachrichtung 
Architektur mit Einblicken in die Bauleitung gefällt 
mir schon sehr gut. Aktuell bin ich noch an der Wei-
terbildung zum Bauleiter HF. 

Dein Einsatz auf dem Eis kennen wir als Spieler 
der 1. Mannschaft und als Trainer der U11. Was du 
aber neben dem Eis machst, ist uns nicht bekannt. 
Bist du ein Gamer und verbringst Stunden vor dem 
Bildschirm? 
Ich bin kein Gamer – ausser während Corona, da wur-
de schon ab und zu gedaddelt und gezockt. Viel lie-
ber bewege ich mich in meiner Freizeit in der Natur. 

Also kein Gamer. Was dann? 
Meine «eisfreie» Zeit verbringe ich oft mit Biken, 
beim Tennisspielen oder im Kraftraum. Ab und zu 
steht ein Golfspiel an. In die Berge gehen wir auch oft. 

Dein Vater ist ja ein begnadeter Koch – ist kochen auch eine Leidenschaft von dir? 
Schwierige Frage. Was zählt als kochen? Ich koche gerne zu zweit. Alleine widme ich mich 
jedoch eher kleinen Sachen wie Confikochen, Backen, Sugo einmachen etc.

Malen oder zeichnen? 
Berufsbedingt zeichnen. Ich nehme privat auch ab und zu den Stift zur Hand und mache 
Skizzen oder ähnliches. 

Worin möchtest du der Weltbeste sein?
Ich möchte im mentalen Bereich bei den Weltbesten sein. Denn wenn du da perfekt wärst, 
würde z.B. im Tennis oder Golf viel drinliegen.

Eine Frage zum Schluss: Stimmt es, dass du lieber im Sturm spielen würdest? 
Wer sagt das, he? Meine Position ist ganz klar hinten. Dort hast du oft den Puck, siehst das 
Spiel und kannst geschickte Auslösungen machen. Wer mich kennt, weiss, dass ich kaum 
einmal einen Rush nach vorne tätige. 

Che, im Namen des EHC Adelboden danken wir dir für deinen unermüdlichen Einsatz auf 
dem Eis und für dein Engagement als Trainer zu Gunsten unserer Jugend. Wir wünschen dir 
in der Verteidigungszone eine sackstarke Saison – weiter so!

Foto: Björn Zryd (Hochzeit von Miro Zryd); Text: Res Kallen

Che, Miro und Rui Zryd



28

Auflösung 2. EHCA-Memory  (Seiten 24 und 25)
Lösung: Bild 1 und 2: A // Bild 3 und 4: C // Bild 5 und 6: B 

Spielplan 1. Mannschaft Saison 2022/23
So 18.09.2022 17:30 EHC Saastal EHC Adelboden
Sa 24.09.2022 19:00 HCV Sion EHC Adelboden
Mi 28.09.2022 20:15 HC Delémont-Vallée EHC Adelboden
So 02.10.2022 16:30 EHC Adelboden HC Université Neuchâtel
Mi 05.10.2022 20:15 EHC Adelboden HC Tramelan
Sa 08.10.2022 20:15 EHC WIKI-Münsingen EHC Adelboden
Sa 15.10.2022 18:00 HC Saint-Imier EHC Adelboden
Sa 29.10.2022 20:15 EHC Adelboden HC Yverdon les Bains
Sa 05.11.2022 20:30 Forward Morges Association EHC Adelboden
Sa 12.11.2022 20:15 EHC Adelboden HC Sarine-Fribourg
Sa 19.11.2022 17:30 HC Prilly Black Panthers EHC Adelboden
Mi 23.11.2022 20:15 EHC Adelboden EHC Saastal
Sa 26.11.2022 17:30 EHC Adelboden HCV Sion
Mi 30.11.2022 20:30 HC Yverdon les Bains EHC Adelboden
Sa 03.12.2022 17:30 EHC Adelboden HC Delémont-Vallée
Mi 07.12.2022 20:15 HC Université Neuchâtel EHC Adelboden
Sa 17.12.2022 17:45 HC Tramelan EHC Adelboden
Mi 21.12.2022 20:15 EHC Adelboden EHC WIKI-Münsingen
Mi 04.01.2023 20:15 EHC Adelboden HC Saint-Imier
Sa 14.01.2023 17:30 EHC Adelboden Forward Morges Association
Sa 21.01.2023 20:00 HC Sarine-Fribourg EHC Adelboden
Sa 28.01.2023 17:30 EHC Adelboden HC Prilly Black Panthers

ukteukte
SCHMID SCHMID KKÄSEÄSE
Käsespezialitäten Käsespezialitäten --  MilchprodukteMilchprodukte

Schmid Manfred
Dorfstrasse 21, 3715 Adelboden
Tel. 033 673 16 65, www.schmid-kaese.ch
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Ich bin für Sie da.
Bernhard Hari,  T 033 535 30 57, bernhard.hari@mobiliar.ch

Büro Adelboden 
Dorfstrasse 36, 3715 Adelboden 
mobiliar.ch

HEIMKOMMEN. WOHLFÜHLEN. 
GENIESSEN. SEIN. 

WIR FREUEN UNS AUF DEINEN 
BESUCH IN DER WILDSTRUBEL 
«EHÖRI» LODGE!

ADELBODEN | WLODGE.CH

CARREISEN + KURSBETRIEBE
3715 ADELBODEN

Tel. 033 673 10 66, Fax 033 673 34 67
www.portenier-carreisen.ch
info@portenier-carreisen.ch

Wir fahren,
Sie geniessen…E. PORTENIER AG

Für jeden Durst das richtige Getränk

Adelboden  |  Landstrasse 33  |  Tel. 033 673 19 65

• Weine
• Spirituosen
• Festmaterial

Verkauf ab Depot
und Lieferservice
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Tel. 033 671 10 53 \ info@widi-garage.ch \ www.widi-garage.ch

Nick Bejtuli und das ganze Bären-Team 
wünschen dem EHC Adelboden eine 
spannende und erfolgreiche Saison.

Wir sehen uns im Bären!

Hotel Restaurant Bären 033 673 21 51 baeren-adelboden.ch
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Der Gönnerclub erfährt Neuerungen
Auf diese Saison hin wird im Bereich unseres traditionsreichen 555er-Gönnerclubs einiges 
anders sein als in den vergangenen Jahren. Bislang hat Iren Koller sich um die Organisation 
rund um die  Gästebetreuung gekümmert – und dies seit mehr als einem Dutzend Jahre. 
An dieser Stelle sei ihr für die unkomplizierte und stets freundliche Art und Weise, wie sie 
die Sache während all den Wintermonaten gemanagt hat, herzlich gedankt. Neu wird sich 
Marlies Kallen um die Belange der Gönner kümmern. Sie wird wiederum ein fleissiges Team 
um sich haben. Die einen oder anderen Damen wird man von früher kennen, zwei sind neu 
dazugestossen. Das Rad wird nicht neu erfunden, keine Angst. Es wird einige kosmetische 
Anpassungen in der Aufmachung geben. Diese kommen mit den neuen Lokalitäten einher 
– neu wird sich der 555er-Club hinten im Arena Restaurant auf dem Podest mit gutem 
Blick auf das Eisfeld einfinden. Vorbei ist der stickige Geschmack der gelben Garderobe, das 
grelle Neonlicht und die harte Sitzgelegenheit auf Holzbänken. Im Arena Restaurant kann 
eine Kultur gepflegt werden, welche einem Gönnerclub entspricht. Dort kann weiterhin 
das geschäftliche Netzwerk gesponnen werden aber auch Meinungen und Äusserungen zu 
Spielverläufen werden weiter ihren Platz haben. Marlies und ihr Team freuen sich auf das 
erste Heimspiel am Sonntag, 2. Oktober 2022, um 16:30 Uhr in der Arena gegen den HC 
Université Neuchâtel. 

Sind auch Sie interessiert am Gönnerclub der 555er resp. 777er? In der Mitte dieser Ho-
ckey-Zytig sind die Leistungen umschrieben, welche Sie als Privatperson oder als Firma 
geniessen können. Weitere Auskünfte bekommen Sie bei Stefanie Inniger (marketing@ 
ehcadelboden.ch) gerne.
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Wer ist Mitglied im 555er?
Das sind Personen oder Firmen, die die Bestrebungen unseres 
Clubs besonders unterstützen wollen. Profitieren auch Sie 
vom Angebot des Gönnerclubs! Mehr Informationen auf 
www.ehcadelboden.ch/sponsoren-goennerclub

Gönnerclub

2B Immobilien AG, Josi Hansjürg
Aellig David, Adelboden
Allenbach Rolf, Frutigen
Allenbach AG, Eisenhandlung
Anken Peter, Gümligen
Bäckerei Michel GmbH, Markus Michel
Bärtschi Erwin, Zimmerei + Schreinerei
Baumann Lukas, Baumann Malerei AG
Bichsel Thomas, Wasner AG
Bircher Christian, Gartengestaltungen
Bircher Stephan, Walehältiweg 10
Bösch Bernet Mily, Sutz
Brunner Gerhard, Schuhhaus Brunner
Brügger Reto, Brügger Keramik AG
Buchser Ruedi, Bonderlenstrasse 16
burnliving, Adelboden
Burn Thomas, Landstrasse 17
Ciné Rex Adelboden, Gempeler Ruedi
Dänzer Getränke, Müller-Dänzer Erika
Dellendrückzentrum DDZ, Mario Brügger
Die Mobiliar, Generalagentur Spiez
Egger Martin, Frutigen
Furrer Marc, Bolligen
Gempeler Christian, Notar
Graf Eric, Graf Eric AG
Grunder Glatzfelder Mariann, Ueberstorf
Guadalupi Daniele, Dorfstrasse 48
Gustovent GmbH, Glanzmann Peter
Gebr. Hari AG
Hänni Druck AG, Druck und Schriften
Herrmann Peter, Adelboden
Inniger Bernhard, Möhlin
Knapp Martin, SKS Architekten AG
Koller Marco, Wildstrubel-Drogerie
Künzi Fritz, Allround-Garage

Lauber Erich, Walehältiweg 4
Licht- und Wasserwerk Adelboden AG
Loosli Peter, Gartenweg 1
Marbot Jürg, Ipsach
Marcon Heinz, Landstrasse
Muff Leo, Ostermundigen
Neuenschwander Bernhard, Thun
Oester Hanspeter, Zelgstrasse 25
Oester Ueli, Bäckerei Boden
Pieren Hanspeter, Unternehmer
Pieren Ciril, Adelboden
Portenier Jürg, E. Portenier AG
Raiffeisenbank, Frutigen
Reichen Adolf, Büdemliweg 16
Reusser-Oester Anny, Adelboden
Schmid Manfred, Käsespezialitäten
Schranz Marion, Landstrasse 2A
Schüpbach Andreas, Carrosserie
Seiz Pius, Berneck
Spiess Andi, Spiess Metall- & Torbau AG
Spiess Beat, Energie + Haustechnik AG
Spiess Willy, Schlossermeister
Steiner Daniel, Schaffhausen
telplan ag, Oli Bühler + Tomy Koller
THE CAMBRIAN, Anke Lock
Thüler Hansjürg, Landstrasse 20
Von Allmen Pascal, Adelboden
Wick Donald, Gartenweg 1B
Widi Garage AG, Frutigen
Zimmermann Christian, Bodenstrasse 27
Zryd Björn und Pia, Adelboden
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Arena Restaurant: 
Alles anders und trotzdem gleich
Die in der Freizeit- und Sportarena heimischen Vereine und Benutzer der Anlage wurden 
im vergangenen Frühling darüber informiert, dass das Restaurant der Arena nicht mehr 
als öffentliches Gastronomielokal betrieben, sondern als Eventlokal vermietet wird. Diese 
Ausgangslage stellte besonders den EHC Adelboden als grösster Verein und als Gastgeber 
von oftmals mehreren hundert Matchbesucherinnen und -Besuchern vor vollendete Tatsa-
chen und ungewohnt neue Herausforderungen. Der EHC wäre nicht der EHC, hätten wir die 
Köpfe einfach in den Sand gesteckt. Wenn wir uns im Vorfeld mehr Mitspracherecht erhofft 
hätten, so haben wir doch nach mehreren Sitzungen, Gesprächen, Telefonaten und etlichen 
Ideenspinnereien eine Lösung gefunden, die wir als Club mehr als zu schätzen wissen und 
dankbar dafür sind. 

Während den Heimspielen der Erstliga wird das Arena-Restaurant neu von Peter Willen 
sowie den freiwilligen Helferinnen und Helfern des Clubs bewirtschaftet. Peter Willen ent-
lastet den Vorstand und übernimmt die Administration und Organisation sowie den ope-
rativen Betrieb des Restaurants. Es werden diverse Getränke und kleinere warme Snacks 
angeboten. Das Restaurant öffnet jeweils eine Stunde vor Matchbeginn und schliesst ca. 
eine Stunde nach Ende des Spiels.
Die beliebte Matchbar auf der Tribüne können wir aufgrund der Ressourcen und Kapazitä-
ten nicht mehr betreiben. Doch keine Sorge: Für Speis und Trank ist im Restaurant gesorgt 
und der gesellige Schwatz wird ebenfalls nicht zu kurz kommen.
Um Synergien zu nutzen wird die Gönnerbar ebenfalls neu im Arena Restaurant angesiedelt 
– Gönnerinnen und Gönner finden den Pausenumtrunk neu auf dem Zuschauerpodest des 
Lokals. 
Während den Turnieren und Spielen unserer Nachwuchsmannschaften und zusätzlich teil-
weise auch während den 1. Liga-Matches betreibt die Arena die Bowlingbar. Zudem werden 
dort Möglichkeiten geboten, sich jederzeit mit kleinen Snacks und Kaffee zu verpflegen. 

Jede neue Situation kann positiv oder negativ betrachtet werden, wovon wir uns eher dem 
Ersteren zuwenden. Was uns zu Beginn grosse Ungewissheit und Kopfzerbrechen berei-
tete, sehen wir im Vorstand nun als Chance an. Eine Chance, noch näher mit der Arena 

Cheesbr
ägel...!

Auf der Luegli-Piste
Hansueli Hari
Tel. 033 673 47 06
Natel 079 489 90 17
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zusammenzuarbeiten, eine Chance, noch näher an unserer Hockeyfamilie zu sein und das 
gute alte Hockeypub-Flair wieder aufleben zu lassen, schliesslich hat uns ein offizielles 
Club lokal noch gefehlt. 

Damit dies möglich ist und wir auch in diesem Winter einen funktionierenden Gastrobe-
trieb haben werden, verdanken wir dem unermüdlichen Einsatz von vielen Vereinsmitglie-
dern, die uns bei der Aufgleisung und Durchführung unterstützen, Peter Willen, der sein 
ganzes Wissen und seine Erfahrung einbringt und für den EHC seinen Ruhestand zum Unru-
hestand verwandelt und dem Engagement von vielen freiwilligen Händen, die sich teilweise 
proaktiv bei uns gemeldet haben und ihren Dienst angeboten haben. 

All die Unterstützung und Gesten sind für einen Dorfclub wie den EHCA von grosser Bedeu-
tung und ein Danke reicht längst nicht aus. Was wir aber alle machen können ist: Das neue 
EHCA-Pup kräftig unterstützen, besuchen, konsumieren und hie und da auch mal ein Auge 
zudrücken, im Wissen, dass wir ohne all die guten Seelen hinter der Theke kurzerhand auf 
dem Trockenen sässen.

Stee Inniger und Lukas Baumann

Gemütlichkeit in 
unserem Familienbetrieb.
– Mittags auf der Sonnenterrasse.
– Ab 18.00 Uhr Schlemmermenüs mit 

Grillspezialitäten am funkelnden 
Cheminéefeuer, aus Philippe Oesters 
naturnaher Frischküche.

– Unsere Räumlichkeiten eignen sich auch für 
verschiedene Anlässe und Feierlichkeiten.

Fam. Ph. + M. Oester-Fretz, Tel. 033 673 13 56
Öffnungszeiten unter www.restaurant-aebi.ch

Restaurant Aebi

3715 Adelboden  www.allenbach.ch
Dorfstrasse 66 Tel.    033 673 08 88 info@allenbach.ch

Haushalt • Eisenwaren • Gartenbedarf • Glaserservice
Schlüsselservice • Gasdepot • Express Schilderdienst
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Adressen
Vorstand
Präsidium Andreas Wagner praesident@ehcadelboden.ch
Vizepräsidium Pascal Willen pascal.willen@ehcadelboden.ch
Finanzen Adrian Haueter adrian.haueter@ehcadelboden.ch
Sport Mario Brügger sport@ehcadelboden.ch  
Events Tomy Koller events@ehcadelboden.ch
Sponsoring Lukas Baumann  sponsoring@ehcadelboden.ch
Marketing Stefanie Inniger marketing@ehcadelboden.ch
Beisitzer Adrian Marcon adrian.marcon@ehcadelboden.ch
Beisitzerin Miriam Koller miriam.koller@ehcadelboden.ch 
Sekretariat Loredana Rullo info@ehcadelboden.ch

Mannschaftsverantwortliche
1. Mannschaft Marco Koller, Dorfstrasse 50, 3715 Adelboden 033 673 12 06
2. Mannschaft Merlin Burn, Oberlandstrasse 80, 3700 Spiez 079 650 62 27 

Mannschaftsverantwortliche Nachwuchs
Hockeyschule Michaela Matejova 078 769 16 88
 Dominic von Allmen 079 743 50 19
 Mario Brügger 079 707 34 93
 Urs Dänzer 079 203 26 16
 Andreas Sena 078 775 03 53
U9 Toni Grichting 076 578 52 54
 Adrian Marcon 079 569 08 04
U11 Che Zryd 078 874 28 96
 David Maurer 079 654 13 61
U13 Andrea Schranz 078 627 66 64
 Thomas Willen 079 828 85 16
U15 Beat Gehret 079 676 18 60
 Bruno Inniger 079 310 36 67
U17 Adrian Probst 078 659 05 64
U20 Marco Gyger 079 890 34 86
Torhüter Beat Gehret 079 676 18 60
 Kaspar Schmid 076 349 62 73

Clubadresse EHC Adelboden, Postfach 179, 3715 Adelboden 
 E-Mail: info@ehcadelboden.ch; Website: www.ehcadelboden.ch
Red./Koordin. Andreas Kallen, Hörnliweg 3, 3715 Adelboden 033 673 47 04
Druck Hänni Druck AG, Dorfstrasse 66, 3715 Adelboden 033 673 39 19
Titelseite Hockey-Camp 2022, Foto: Monika Hari 



 INDIVIDUELL ZUHAUSE

VARIOHAUS.CH, FRUTIGEN

Unsere Wärmelösungen nutzen die Energie aus der Umwelt.  
Komfortabel, effizient und zukunftssicher. Mehr erfahren Sie auf liebi.swiss

HEIZEN SIE MIT  
DER KRAFT DER NATUR.

LWA Licht- und Wasserwerk Adelboden AG
Dorfstrasse 36, 3715 Adelboden
Telefon +41 33 673 12 22, hallo@lwa.ch
www.lwa.ch

Ob in der heimischen Sportarena
oder auf dem lokalen Kabelnetz -
hier erlebst du Eishockey live.



kuenzi-knutti.ch nnn
Landstrasse 84 · 3715 Adelboden 
C.F.L.-Lohnerstrasse 26 · 3645 Gwatt (Thun)

n  Planen
n  Hoch- und Tiefbau
n  Holzbau

n  Innenausbau
n  Fenster und Türen
n  Schadstoffsanierung

Standorte Adelboden/Thun
Alles aus einer Hand
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